
Grätzl-Rallye

7. Bezirk
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Liebe Pädagogin! 
Lieber Pädagoge!

Wir freuen uns, dass Sie gemeinsam mit Ihren Kindern an der Grätzl-Rallye durch
den Bezirk Neubau teilnehmen und sich zu Fuß auf diese Entdeckungsreise begeben. 
Wir wünschen Ihnen dabei viel Spaß und Erfolg! 
Um einen gelungenen Ablauf der Grätzl-Rallye zu garantieren, möchten wir 
Ihnen hier einige Infos und Tipps mit auf den Weg geben:

Beachten Sie bitte, dass es sich bei der Grätzl-Rallye um keine geführte 
Tour handelt, und dass Sie entsprechend viele Begleitpersonen einplanen 
(mind. eine Person pro Gruppe).

Für die Kinder gibt es ein eigenes Rätselheft. In diesem finden sie Hinweise 
auf den richtigen Weg durch den Bezirk und kleine Rätsel, um das 
Lösungswort zu knacken. Verschiedene Symbole unterstützen die 
Kinder dabei (s. nächste Seite). 

Im vorliegenden Lösungsheft finden Sie zusätzlich zu den Hinweisen für die 
Kinder auch die richtigen Antworten sowie Hintergrundinformationen. 
So können Sie die Kinder bei Bedarf unterstützen. 

Die vollständige Route finden Sie auf untenstehender Karte.

                  Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stadt-Entdecken! 



Hier müssen die Kinder eine 
Aufgabe lösen oder eine kleine 
Übung im Stadtraum machen.

Die Kinder suchen einen Hinweis 
in der Ferne, etwa an einer Haus-
fassade oder auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite.

Die Kinder suchen einen Hinweis 
in ihrer Nähe, etwa auf einem 
Schild oder an einer Hauswand.

Die eingekreisten Buchstaben 
ergeben in der richtigen Reihen-
folge am Ende das Lösungswort.
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In den grün hinterlegten Feldern 
gibt es Hintergrundinfos zum 
Erzählen.

Wegbeschreibung

Die weiß hinterlegten Felder 
beinhalten Wegbeschreibungen, 
die auch im Kinderheft angege-
ben sind.

Start: 
U-Bahn-Station „Zieglergasse“,  
Ausgang „Otto-Bauer-Gasse“

Anfahrt: U3

Dauer der Grätzl-Rallye ca. 60 Minuten

Ziel: 
MuseumsQuartier

Abfahrt: 
U2, U3, Autobus 48A, Straßenbahn 49 
(Station „Volkstheater“)
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Die Wandmalerei auf der Häuserfassade linker Hand be-
achten.

Wie heißt dieses Museum?1

Die Route startet an der Kreuzung Mariahilfer Straße/
Andreasgasse, gleich neben der Station „Zieglergasse“. 
Die Kinder suchen anhand der Straßenschilder die 
Andreasgasse.

Die Straße überqueren und auf der rechten Seite den 
kleinen Park betreten.  

Suche die Gasse, die nach 
einem ehemaligen Seidenfab-
rikanten benannt ist. Schaue 
dir dazu die Straßenschilder in 
deiner Nähe genau an!

Auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite führt ein Tor zu 
einem kleinen Park. Betrete 
den Park.

In die zu suchende Andreasgasse gehen und ihr bis zum 
Eingang des Hofmobiliendepots, dem Wiener Möbel-
museum, auf der linken Straßenseite folgen. 

H O F M O B I L I E N D E P O T   
1

Möbel Museum Wien  
Welcher der folgenden Gegenstände ist 
am häufigsten abgebildet?

2

2
Das Hofmobiliendepot in Wien ist ein Möbelmuseum 
und eines der weltweit größten Museen für Wohn-
kultur. Den Park durch das Tor links von der bemalten Wand 

verlassen. 

Flugzeug (O) 

Schaue dir die Wandmalerei an 
der Hausmauer genau an! 
Die Wand ist wie ein großes 
Suchbild.



3
4

5



Anschließend links in die Neubaugasse einbiegen. Auf 
der linken Straßenseite bleiben. Bei der nächsten Kreu-
zung rechts in die Lindengasse abbiegen. Dazu über die 
beiden Zebrastreifen gehen.

Rechts in die Richtergasse abbiegen. Das Straßenschild 
beinhaltet das nächste Rätsel.

Die Gasse, in der du jetzt stehst, ist nach 
einer Baumart benannt. Wie heißt sie? 

Am Ende der Gasse anhalten und das Haus gegenüber 
betrachten. 

Gehe geradeaus weiter. An 
diesem mürrischen Ritter an 
einer Fassade musst du dich 
vorbeischleichen! 

Gehe links und folge der
Straße, bis du zur nächsten
Kreuzung kommst. Überquere 
den Zebrastreifen, den du auf 
dem Foto siehst.

Bis ans Ende der Richtergasse gehen. Der steinerne Rit-
ter befindet sich auf der Hausnummer 1 auf der Fassa-
de eines Gebäudes auf der rechten Straßenseite. 

Die gegenüberliegende Fassade 
ist mit steinernen Reitern 
geschmückt. 

Wie viele Reiter sind es? 4

Bei der nächsten Kreuzung links in die Zollergasse 
abbiegen und dieser folgen.

Auch die Zollergasse führt auf die Geschichte mit Stoff-
handel zurück. Michael von Zoller war ein Tuchhändler. 
Er errichtete eine Schulstiftung für arme Kinder und 
stellte eine große Summe Geld dafür bereit. 

3Neun (F) 

R I C H T E R 
5

Nach welchem Beruf ist die Gasse benannt?3

5

L I N D E N G A S S E 
10
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Folge der Straße, bis du zu 
einer Gasse mit einem hübschen 
Namen kommst: der Mond-
scheingasse. Biege dort 
rechts ab!

Wenn du weitergehst und über
dir diese drei Löwenköpfe aus 
der Hausmauer herausragen, 
bist du auf dem richtigen Weg. 

Halte die Augen in dieser 
Gasse offen! Hier wirst du 
einem roten Krieger begegnen. 

Nach dem folgenden Kunstwerk Ausschau halten.  
Es befindet sich auf der rechten Straßenseite auf der Nr. 9 
an einer Fassade.  

Der Mondscheingasse weiter folgen. Die zu suchenden 
Löwenköpfe befinden sich hoch oben auf einer Haus-
fassade auf Nr. 3 auf der rechten Straßenseite.

Während du bis zum Ende der
Straße spazierst, halte 
Ausschau nach einem Mann 
mit einem goldenen Hut!

Die Zollergasse geradeaus gehen. An der nächsten Kreu-
zung rechts in die Mondscheingasse abbiegen.

Auf der Mondscheingasse Nr. 2 ist über einem Hausein-
gang die zu suchende Büste mit einem vergoldeten Hut 
und Kragen zu entdecken. 

Gegen wen oder was kämpft er denn da?

D R A C H E 
6

6 Bei welcher Hausnummer kannst du sein 
Gesicht entdecken?

7

82 (L)
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Den Park auf dem gleichen Weg wieder verlassen und 
die Siebensterngasse weiter hinuntergehen bis zur 
Kreuzung Stiftgasse. 

Vor dem Kosmos Theater stehend die Siebensterngasse 
nach rechts gehen und die nächste Kreuzung überqueren.  

Du stehst jetzt vor einer brei-
ten Straße. Gegenüber von dir 
siehst du einen großen Buch-
staben über einem Theater-
eingang. Finde heraus, wie das 
Theater heißt. 

Wie lautet der Name des Theaters?

11

Schau dich im Park gut um! Was kann man 
hier NICHT machen?

Die Hälfte der Route 
ist schon geschafft!

9

Am Ende der Mondscheingasse auf das gegenüberlie-
gende „K“ blicken. Um die Straßenseite sicher zu wech-
seln, nach rechts gehen und den Zebrastreifen benutzen. 
Danach direkt zum Gebäude gehen.

Weiter der Siebensterngasse fol-
gen, bis auf der linken Straßen-
seite der Parkeingang in den 
Siebensternpark zu sehen ist. 
In dem Park können viele Sport-
arten ausgeübt werden - eine 
jedoch nicht. Diese gilt es heraus-
zufinden.

Wenn du vor dem Theater
stehst, wende dich nach 
rechts und gehe geradeaus 
über diese Kreuzung.

Verlasse den Park, biege nach 
links ab und folge weiter der 
Straße, bis du zu dieser 
Kreuzung kommst.

Kosmos Theater (G) 

Volleyball spielen (U) 
8
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In der Spittelberggasse anhand des unscharfen Fotos aus 
dem Rätselheft den Brunnen suchen.Auf der gegenüberliegenden 

Straßenseite auf der Nr. 13 
hoch oben das gesuchte Relief 
entdecken.

Weiter geradeaus gehen, dann links in die Spittelberg-
gasse abbiegen. Dort angekommen das Straßenschild 
beachten, welches die Lösung zum nächsten Rätsel zeigt.

Worum handelt es sich dabei?

B R U N N E N 
13

Der Spittelberggasse bis ans 
Ende folgen und rechts in die 
Burggasse abbiegen. Dieser 
bis zur großen Kreuzung mit 
der Breiten Gasse folgen. 
Dort mit Blick auf das gegen-
überliegende „kleinste Haus 
Wiens“ stehenbleiben.

Woher kommt eigentlich der Name Spittelberg? 
Wie hieß diese Gegend früher?

S P I T A L B E R G
4

11

Erkennst du das Motiv 
in deinem Heft auf der 
Straße wieder? 

Das Uhrenhaus ist als das kleinste Haus Wiens bekannt 
und wurde 1872 von Architekt Josef Durst errichtet. 
Seitdem befindet sich darin der Uhrmacherbetrieb der 
Familie Schmollgruber.   

Von welchen Wesen werden diese Sterne 
getragen?

E N G E L
12
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Die Brücke überqueren und 
durch die Street Art Passage 
die Treppen hinunter in das 
MuseumsQuartier gehen. 

Auf der rechten Straßenseite bleiben und auf die 
gegenüberliegende Fassade des Uhrenhauses blicken. 
Die aufgemalte Uhrzeit in das Rätselheft eintragen. 

Im Haus gegenüber arbeitet 
ein Uhrmacher. Aber was ist 
das? Eine Uhr steht trotzdem 
still! Kannst du sie entdecken? 

Im MuseumsQuartier angekommen setzen die Kinder aus 
ihren Rätseln nun die Buchstaben in der richtigen Reihen-
folge zusammen, um das Lösungswort zu knacken.

Lösungswort: 
Das MuseumsQuartier war nicht immer ein  Ort 
der Kunst, sondern vielmehr ein Ort für Pferde. 
Zu Kaiserzeiten befanden sich hier die

Welche Zeit zeigt sie an? Trage 
die Zeiger in die Skizze ein! 

Anschließend die Breite Gasse 
überqueren und rechts gehen, 
bis ein schwarz-blaues Mosaik 
als Teil einer Passage erscheint. 
Eine Figur des Mosaiks in das 
Rätselheft übertragen.

H O F S T A L L U N G E N
Zeichne eine der Figuren des Mosaiks ab, in-
dem du die entsprechenden Felder  ausmalst!

14

Haus des Meeres (L) 7
13

Im MuseumsQuartier gibt es viele verschiedene 
Kunstmuseen. Welches der folgenden Museen 
findet man hier nicht?
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Du möchtest noch weitere Grätzl in Wien entdecken? 
Auf www.diestadtunddu.at warten Grätzl-Rallyes für alle 23 Wiener Bezirke auf dich.  
     
    Viel Spaß!  

                      Gratulation!  
     Gemeinsam mit Ihren Kindern haben Sie den Weg durch Ihr Grätzl gefunden. 
  Wir hoffen, die Grätzl-Rallye war lustig und lehrreich zugleich und die Kinder 
               und Sie konnten viele neue Wege und Plätze entdecken. 

 Über Fotos, Zeichnungen und Berichte zur Grätzl-Rallye freuen wir uns sehr. 
          Ebenso freuen wir uns über Ihr Feedback. Bitte senden Sie uns dazu einfach 
                   ein E-Mail an office@mobilitaetsagentur.at. 

                        Noch mehr Angebote, die Stadt auf Schritt und Tritt mit 
                 Kindern zu entdecken, finden Sie auf www.diestadtunddu.at. 

                                                Wir wünschen viel Spaß!
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